From: "Sigrid Jacobeit" <sigridjacobeit@gmx.net>

To: <agass@post.tau.ac.il>

Subject: Re:Text für Kate Smith zur Übersetzung

Date: Thursday, August 24, 2006 1:49 PM

Liebe Judith,

so wäre mein Textvorschlag für Kate Smith. Du kannst ihn bearbeiten, wo 

immer Du es für wichtig hältst. Wäre der Text nicht besser auf einem 

Kopfbogen der Humboldt-Uni ?

Es war schön, Euch beide am Telefon zu hören.

Ganz liebe Grüße, Sigrid

Empfehlung zur Veröffentlichung des vorliegenden Manuskripts von

Judith Buber Agassi

The Jewish Prisoners of Ravensbrück: Who Where They?

A list of names and relevant data

Judith Buber Agassi/Herzlia, Israel, kenne ich seit nunmehr elf Jahren 

als leidenschaftliche Wissenschaftlerin und hier insbesondere als 

Forscherin zu Themen des Frauen-Konzentrationslagers Ravensbrück, in das 

zwischen 1939 und 1945 annähernd 130 000 Frauen und Kinder aus ganz 

Europa eingesperrt wurden, zudem 20 000 Männer. Dass ihre Mutter, 

Margarete Buber-Neumann, im Zeitraum 1940 bis 1945 gleichsam zu den 

Inhaftierten des Frauen-KZ Ravensbrück gehörte, hat im Rahmen der 

Vorbereitung einer Ausstellung über Margarete Buber-Neumann aus Anlaß 

ihres 100. Geburtstages im Jahre 2001 in der Mahn- und Gedenkstätte 

Ravensbrück gewissermaßen zu einem Forschungsverbund geführt. ( Ich war 

von Dezember 1992 bis zum Mai 2005 Leiterin der Mahn- und Gedenkstätte 

Ravensbrück.) Parallel dazu hat Judith Buber Agassi mit Leidenschaft und 

wissenschaftlicher Akribie Namen von ehemals Im KZ Ravensbrück 

Inhaftierten recherchiert und analysiert, neue Namen aufgetan, mit 

einigen Überlebenden Interviews geführt u.a.m. Zu diesen Forschungen 

nahm sie mehrfach Archivbestände sowie Kooperationsbeziehungen der 

Gedenkstätte Ravensbrück in Anspruch. Eine besonders enge und fruchtbare 

Zusammenarbeit ergab sich mit dem Forschungsprojekt der Gedenkstätte 

Ravensbrück, das sich auf die getöteten Opfer des Konzentrationslagers 

Ravensbrück fokussierte, unter Leitung von Dr. Bärbel Schindler-Saefkow. 

Als Projektergebnis liegt seit 2005 ein "Gedenkbuch für die Opfer des 

Konzentrationslagers Ravensbrück 1939 - 1945" vor.

Mit den ersten Forschungsergebnissen von Judith Buber Agassi  folgten 

erste Präsentationen, so beispielsweise mit dem eindrucksvollen Vortrag 

der Autorin im Rahmen der ersten Sommeruniversität Ravensbrück im August 

2005 in der Gedenkstätte.

Das Vorhaben zur Erfoschung der jüdischen Gefangenen im 

Konzentrationslager Ravensbrück mit der o.g. Fragestellung habe ich von 

Anbeginn außerordentlich begrüßt und den gegebenen Möglichkeiten 

entsprechend unterstützt. Mit größtem Interesse und Gewinn habe ich das 

nun zum Druck vorliegende Manuskript gelesen. Es ist eine erste 

grundlegende Analyse all jener in das KZ Ravensbrück deportierten 

jüdischen Frauen und Mädchen, für die Quellen zur Verfügung standen. 

Diese schriftlichen und mündlichen Quellen wurden von Judith Buber 

Agassi mit soziologischen Methoden analysiert und dargestellt. Damit 

wird das Schicksal jüdischer Häftlinge aus vielen Nationen erstmalig in 

großem Umfang bekannt. Das gedruckte Werk wird für andere KZ-Orte 

Maßstäbe setzten, damit methodisch und analytisch Vorbild sein. Es wird 

damit nicht nur eine relevante Forschungslücke in den Forschungen zum KZ 

Ravensbrück schließen, vielmehr liefert es einen bedeutenden Beitrag zu 

den KZ-Forschungen allgemein.

Ich freue mich sehr darauf, das Werk von Judith Buber Agassi künftig in 

meinen Lehrveranstaltungen am Institut für Europäische Ethnologie der 

Humboldt-Universität zu Berlin einsetzen zu können. Dabei werden wir uns 

im Rahmen unserer Möglichkeiten umgehend nach Erscheinen in englischer 

Sprache um eine Übersetzung ins Deutsche bemühen.

Prof. Dr. Sigrid Jacobeit

Lehrbeauftragte

Berlin, 24. August 2006

agassi schrieb:

> Liebe Sigrid,

> Vielen Dank. Schoen, dass Du bereit bist das Buch zu empfehlen.

> Bitte schreibe mir Deine Telefonnummer per e-mail.

> Deine Judith

> Judith Buber Agassi and Joseph Agassi

> 37, Levi Eshkol Street,

> Herzlia 46745 ISRAEL

> Phone and Fax: + 972-9-950-4072

> e-mail: agass@post.tau.ac.il

> WebPages: http://www.tau.ac.il/~agass/

>
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